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Amtliche Bekanntmachungen

Auszug aus der Niederschrift 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
der Gemeinde Elxleben

am 20. Mai 2014

Normalzahl der Gemeinderatsmitglieder:  ......................... 14 + 1
anwesend:  .......................................................................... 9 + 1

Beginn  19.00 Uhr
Ende:  20.10 Uhr

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1. Genehmigung der Niederschrift über die Gemeinderatssit-

zung, öffentlicher Teil, vom 07. April 2014
2. Beschlussfassung über die Aufhebung des Gemeinderats-

beschlusses Nr.: 199-31-2014
 vom 10.02.2014 - Bestellung Wahlleiter
3. Beschlussfassung über die Bestellung des Wahlleiters und 

des Stellvertretenden Wahlleiters der Gemeinde Elxleben für 
die Kommunal- und Europawahl am 25.05.2014

4. Beschlussfassung über den Nachtrag der Planungsleistun-
gen B-Plan Sportplatz I

5. Beschlussfassung über Vergabe der Leistungen zum Abriss 
„Alte Post„

6. Beschlussfassung über die Vergabe der Leistungen Erstel-
lung Konzeption Friedhof

7. Verschiedenes

Herr Koch eröffnete die Sitzung, begrüßte die Gemeinderats-
mitglieder und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Einwände und 
Ergänzungen zur Tagesordnung wurden nicht erhoben. Dement-
sprechend wurde nach ihr verfahren.
Herr Bötticher stellt den Antrag den Tagesordnungspunkt 9 aus 
dem nicht öffentlichem Teil in den öffentlichen Teil der Sitzung zu 
verschieben.
Hier muss abschließende Prüfung erfolgen, in wieweit alle Mög-
lichkeiten zur Eintreibung ausgeschöpft sind.
Herr Koch-> Es sind namentliche Aufstellungen und deshalb im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu behandeln.
Auch wenn wir eine Niederschlagung gegenüber den betreffen-
den Mietern einräumen, heißt es nicht, dass eine weitere Eintrei-
bung eingestellt wird.
Herr Koch lässt die Mitglieder des Gemeinderates über den An-
trag abstimmen. Soll der Tagesordnungspunkt 9 aus dem nicht-
öffentlichen Teil der Sitzung in den öffentlichen Teil verschoben 
werden?
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 2; Nein-Stimmen: 8, Stimmenthaltungen: 0

Zum 1. TOP:

Genehmigung der Niederschrift über die Gemeinderatssit-
zung, öffentlicher Teil, vom 07. April 2014
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes Elxleben vom 07. April 2014 wurde mit folgender Änderung 
im TOP 3 genehmigt: Herr Bötticher stellte fest, dass die Mittel, 
welche im Haushalt 2014 eingeplant wurden, nicht ausreichend 
erscheinen, wenn man die Lose, welche schon vergeben wurden 
summiert und berücksichtigt, das noch weitere 5 Lose zu verge-
ben sind. (siehe Anlage)
Ja-Stimmen: 7; Nein-Stimmen: 0 ; Enthaltungen: 3.

Zum 2. TOP:

Beschlussfassung über die Aufhebung des Gemeinderats-
beschlusses Nr.: 199-31-2014
vom 10.02.2014 - Bestellung Wahlleiter
Durch die Mitglieder des Gemeinderates wurde folgender Be-
schluss gefasst, welcher zuvor vom Bürgermeister verlesen wur-
de:

B e s c h l u s s - Nr.: 226 - 34 - 2014
Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses Nr.: 199-312014

§ 1
Der Gemeinderat Elxleben beschließt in seiner heutigen Sitzung 
die Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses Nr.: 199-312014 
vom 10. Februar 2014 über die Bestellung des Wahlleiters und 
des Stellvertretenden Wahlleiters der Gemeinde Elxleben für die 
Kommunal- und Europawahl am 25. Mai 2014.
Begründung:
Zum Zeitpunkt der Beschlussfassung am 10. Februar 2014 stand 
noch nicht fest, dass der Bürgermeister für den Kreistag kandi-
diert und wurde somit als Wahlleiter bestellt.
Gemäß § 4 Abs. 2 Satz 2 und 3 des ThürKWG kann ein Bewer-
ber nicht als Wahlleiter oder Stellvertreter des Wahlleiters einge-
setzt werden.
Der bestehende Beschluss muss aufgehoben werden.

§ 2
Der Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der gesetzlichen Mitglieder des Gemeinderates:  .. 14 + 1
davon anwesend: ................................................................  9 + 1
Ja-Stimmen: ............................................................................. 10
Nein-Stimmen: ..........................................................................  0
Enthaltungen:............................................................................  0

Zum 3. TOP:

Beschlussfassung über die Bestellung des Wahlleiters und 
des Stellvertretenden Wahlleiters der Gemeinde Elxleben für 
die Kommunal- und Europawahl am 25.05.2014
Durch die Mitglieder des Gemeinderates wurde folgender Be-
schluss gefasst, welcher zuvor vom Bürgermeister verlesen wur-
de:

B e s c h l u s s - Nr.: 227 - 34 - 2014
über die Bestellung des Wahlleiters und des 

Stellvertretenden Wahlleiters
der Gemeinde Elxleben

für die Kommunal- und Europawahl am 25. Mai 2014

§ 1
Der Gemeinderat Elxleben beschließt in seiner heutigen Sitzung 
gemäß § 4, Abs. 2 Satz 1 bis 6 des Thüringer Kommunalwahl-
gesetzes - ThürKWG - vom 16. August 1993 , in seiner jeweils 
gültigen Fassung sowie § 2 Abs. 2 der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung - ThürKWO - vom 03. Februar 1994, in seiner jeweils 
gültigen Fassung, die Bestellung eines Wahlleiters.

§ 2
Als Wahlleiterin der Gemeinde Elxleben wird eine Bedienstete 
der Gemeinde Elxleben, Frau Erika Schönthal, bestellt.
Als Stellvertretende Wahlleiterin der Gemeinde Elxleben wird 
eine Bedienstete der Gemeinde Elxleben, Frau Cornelia Heinz, 
bestellt.

§ 3
Gemäß § 4 Abs. 2 Satz 3 des ThürKWG ist die Bestellung der 
Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich anzuzeigen.

§ 4
Der Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der gesetzlichen Mitglieder des Gemeinderates:  .. 14 + 1
davon anwesend: ................................................................  9 + 1
Ja-Stimmen: ............................................................................. 10
Nein-Stimmen: ..........................................................................  0
Enthaltungen:............................................................................  0

Zum 4. TOP:

Beschlussfassung über den Nachtrag der Planungsleistun-
gen B-Plan Sportplatz I
Anhand von Kartenmaterial wurde den Gästen und den Gemein-
deratsmitgliedern die Erweiterung des Bebauungsplanes „Sport-
platz I“ vom Bürgermeister erläutert, welches von Architekturbü-
ro Benischke und März erstellt wurde.
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Zum 6. TOP:

Beschlussfassung über die Vergabe der Leistungen Erstel-
lung Konzeption Friedhof
Wir wissen dass unser Friedhof kein Aushängeschild für unsere 
Kommune ist. So wie die Bürger sind wir nicht glücklich über die-
sen Zustand und wissen wir müssen etwas tun.
Zum Beispiel die Anlage der Grabfelder umstrukturieren. Die Ge-
meinschaftsanlage ist auch kein Schmuckstück und bedarf einer 
dringenden Gestaltung.
Die Verwaltung führt zurzeit reine Bestandsaufnahme durch. Auf 
der Grundlage ein Konzept erarbeitet wird und die Friedhofssat-
zung und Friedhofsgebührensatzung zu erlassen.
Um diese Arbeiten durchzuführen sollten wir ein Planungsbüro 
beauftragen, die sich auf diesem Gebiet auskennen.
Das Planungsbüro würde uns nach Beauftragung seine Vorstel-
lungen September bis November 2014 seine Entwürfe vorstellen.
Herr Böttcher -> In die Satzung mit aufnehmen das Gräber um-
gesetzt werden können.
Herr Koch -> Dieses Kriterium ist auch schon in unserer jetzigen 
Satzung verankert.
Durch die Mitglieder des Gemeinderates wurde folgender Be-
schluss gefasst, welcher zuvor vom Bürgermeister verlesen wur-
de:

B e s c h l u s s - Nr: 230- 34 - 2014
über die Vergabe der Leistungen zur Erstellung 

einer Konzeption des Friedhofs
Der Gemeinderat Elxleben beschließt in seiner heutigen Sitzung 
die Vergabe der Leistungen zur Erstellung einer Konzeption des 
Friedhofs, an das Büro für Freiraumplanung Dipl. Ing. Steffen 
Möbius, Am Stollberg 32, 99085 Erfurt gemäß des vorliegenden 
Angebots vom 08.04.2014 mit einer Angebotssumme in Höhe 
von brutto 22.758,75 €.
Dieser Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der gesetzlichen Mitglieder des Gemeinderates:  .. 14 + 1
davon anwesend: ................................................................  9 + 1
Ja-Stimmen: ............................................................................. 10
Nein-Stimmen: ..........................................................................  0
Enthaltungen:............................................................................  0

Zum 7. TOP:

Verschiedenes
7.1.
Kita
Bis zum Dienstag wird der Rohbau fertiggestellt sein. Die Decke 
ist bestellt. Haben von der Statik noch keine Freigabe.
7.2.
Seniorentreff
Herr Westhaus -> Wir erwarten eine schriftliche Stellungnahme 
der Firma Schlothauer für den Abschluss des Untersuchungs-
ausschusses.
7.3.
Herr Westhaus -> Wie weit muss Plakatierung vom Wahllokal 
sein
Frau Schönthal -> Im Umkreis von 50 m.
7.4.
Herr Westhaus -> Wann erfolgt die Vermessung auf dem Nach-
bargrundstück der Gemeinde?
Herr Koch -> Der Vermesser wurde beauftragt. Termin steht nicht 
fest.
7.5.
Grenzsteine
Herr Bötticher -> Grenzsteine noch nicht vorhanden. Anschrei-
ben und mit Strafantrag drohen.
7.6.
Herr Carl wollte wissen was passiert, wenn bei den zurzeit durch-
geführten Vermessungen festgestellt wird, dass die Grenzen 
nicht der Bebauung entsprechen.
Herr Koch -> Durch das Katasteramt werden alle Grundstücksei-
gentümer zu einem Gespräch eingeladen. Sollte es Abweichun-
gen werden diese besprochen und eine Klärung herbeigeführt.

Da keine weiteren Anfragen gestellt wurden verabschiedete der 
Bürgermeister die Gäste und schloss um 20.10 Uhr den öffentli-
chen Teil der Gemeinderatssitzung.
Die Veröffentlichung des Protokollauszuges erfolgt mit der Zu-
stimmung des Gemeinderates vom 23. Juni 2014.

Herr Seider übergibt der Verwaltung ein Beispiel/Muster zur Be-
kanntmachung der Baugrunduntersuchungen für die betroffenen 
Anwohner.
Herr Koch diese Vorankündigung soll auch im Amtsblatt veröf-
fentlicht werden.
Herr Seider zeigt seine Befangenheit zu diesem Tagesordnungs-
punkt an.
Durch die Mitglieder des Gemeinderates wurde folgender Be-
schluss gefasst, welcher zuvor vom Bürgermeister verlesen wur-
de:

B e s c h l u s s - Nr: 228 - 34 - 2014
über den Nachtrag der Planungsleistungen

B-Planes Sportplatz I
Der Gemeinderat Elxleben beschließt in seiner heutigen Sitzung 
den Nachtrag der Planungsleistungen B-Planes Sportplatz I, des 
Ingenieurbüros Benischke & Merz, Erfurter Straße 30, 99189 
Walschleben in Höhe von brutto 22.091,93 €.
Die finanziellen Mittel sollen aus der Rücklage entnommen wer-
den.
Begründung:
Auf der Grundlage des beschlossenen Satzungsgebietes macht 
sich eine Erweiterung des Honorarvertrages erforderlich.
Hieraus ergibt sich ein mehr an Planungsaufwendungen (Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan), die Vermessung und Baugrund-
erkundung ist zu erweitern und eine schalltechnische Untersu-
chung wird zusätzlich notwendig. (Standortnähe neue Turnhalle)
Dieser Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der gesetzlichen Mitglieder des Gemeinderates:  .. 14 + 1
davon anwesend: ................................................................  9 + 1
Ja-Stimmen: ..............................................................................  9
Nein-Stimmen: ..........................................................................  0
Enthaltungen:............................................................................  0
Gemäß § 38 Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung war 1 Ge-
meinderatsmitglied von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen.

Zum 5. TOP:

Beschlussfassung über Vergabe der Leistungen zum Abriss 
„Alte Post„
Die Maßnahme musste öffentlich ausgeschrieben werden, da 
wir Fördermittel hierzu beantragt und in Höhe von 5 T€ erhalten 
haben.
Zur Submission lagen 4 Angebote der Verwaltung vor. Firma 
Kirchner war der günstigste Anbieter.
Herr Koch teilte mit, dass schon alle Vorbereitungen getroffen 
wurden, wie Umsetzung des Briefkastens, des Zigarettenauto-
maten und der Telefonsäule.
Herr Bötticher möchte gern wissen, wann der Abriss beginnt. 
Herr Koch am 26.05.2014.
Durch die Mitglieder des Gemeinderates wurde folgender Be-
schluss gefasst, welcher zuvor vom Bürgermeister verlesen wur-
de:

B e s c h l u s s - Nr: 229 - 34 - 2014
über die Vergabe der Leistungen zum Abriss „Alte Post“

Der Gemeinderat Elxleben beschließt in seiner heutigen Sitzung 
die Vergabe der Leistungen zum Abriss „Alte Post“, an die Firma 
Gebrüder Kirchner GmbH, 99189 Elxleben, Am Steinberg 2 ge-
mäß des vorliegenden Submissionsergebnisses vom 07.05.2014 
mit einer Angebotssumme in Höhe von brutto 14.203,72 €.
Es soll die HH-Stelle 8810-9321 angesprochen werden.
Dieser Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der gesetzlichen Mitglieder des Gemeinderates:  .. 14 + 1
davon anwesend: ................................................................  9 + 1
Ja-Stimmen: ............................................................................. 10
Nein-Stimmen: .........................................................................   0
Enthaltungen:............................................................................  0
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- 9 Stimmen entfielen auf Herrn Günter Eichhorn und 4 Stim-
men an Herrn Harald Bötticher.

Herr Günter Eichhorn erhielt die Mehrheit der Stimmen und wur-
de somit zum ehrenamtlichen Ersten Beigeordneten gewählt.
Herr Günter Eichhorn nahm die Wahl an.

Zum 3. und 4. TOP:

Verfahrensweise mit der Hauptsatzung und der Geschäfts-
ordnung
Antrag zur Änderung des § 19 Abs. 1 a und b der Geschäfts-
ordnung der Gemeinde
Besetzung der Ausschüsse
Die Hauptsatzung und Geschäftsordnung ist jedem neuem Mit-
glied zugesandt worden.
Der Bürgermeister stellte den Antrag die alte Hauptsatzung zur 
weiteren Arbeit des Gemeinderates zu belassen.
Der Bürgermeister, Herr Koch, stellte den Antrag auf Änderung 
der Geschäftsordnung speziell in den §§ 18 - Ausschüsse des 
Gemeinderates und 19 - Bildung der Ausschüsse.
Durch die Mitglieder des Gemeinderates wurde folgender Be-
schluss gefasst, welcher zuvor vom Bürgermeister verlesen wur-
de:

Beschluss-Nr.: 1-1-2014
Änderung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat

und die Ausschüsse der Gemeinde Elxleben
in der Fassung vom 14. Juli 1999 und der Satzung - zur Anpas-
sung des Ortsrechts an die Erfordernisse der Währungsumstel-
lung vom 27. November 2001, Artikel 1, in der Fassung vom 01. 
Januar 2002 und Änderung mit Beschluss-Nr.: 6-2-2009 vom 02. 
September 2009

I.
Der Gemeinderat Elxleben hat auf Grund der §§ 19 Abs. 1 und 
26 Abs. 2 Nr. 2 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) vom 
16.08.1993 (GVBl. Nr. 23 S. 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. Nr. 2 S. 41), zuletzt geän-
dert durch das Gesetz am 08.04.2009 (GVBl. Nr. 5 S. 345) vom 
23.04.2009 folgende Änderung beschlossen,
II.
1.  Der § 18 - Ausschüsse des Gemeinderates wird wie folgt 

geändert:
 Im Absatz 3 nach Satz 2 wird ein weiterer Satz eingefügt:
 „Die berufenen Bürger werden entsprechend dem Stärkever-

hältnis der Parteien unter den beiden stärksten Fraktionen 
verteilt.“

 2. Der § 19 - Bildung der Ausschüsse wird wie folgt geändert:
  Im Absatz 1 Nr. 2 wird nach „den Grundstücks- und Bauaus-

schuss, bestehend aus dem Bürgermeister und 4 weiteren 
Gemeinderatsmitgliedern,“

  folgendes neu hinzugefügt: „sowie 2 berufene Bürger.“
III.
Diese Änderung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der gesetzlichen Mitglieder des Gemeinderates:  .. 14 + 1
davon anwesend: ............................................................... 13 + 1
Ja-Stimmen: ............................................................................. 14
Nein-Stimmen: ..........................................................................  0
Stimmenthaltungen: ..................................................................  0

Zum 5. TOP:

Die Bildung der Ausschüsse gemäß den §§ 26 und 27 der 
ThürKO i.V.m. dem § 19 der Geschäftsordnung der Gemein-
de Elxleben
Durch die Mitglieder des Gemeinderates wurde folgender Be-
schluss gefasst, welcher zuvor vom Bürgermeister verlesen wur-
de:

B e s c h l u s s - Nr.: 2 - 1 - 2014
Bestellung der stimmberechtigten Mitglieder

in die Ausschüsse:
Haupt- und Finanzausschuss und Grundstücks- und Bauaus-
schuss der Gemeinde Elxleben
I.
Der Gemeinderat Elxleben bestellt folgende stimmberechtigte 
Mitglieder und Stellvertreter in den Ausschuss

Auszug aus der Niederschrift 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
der Gemeinde Elxleben

am 04. Juni 2014

Normalzahl der Gemeinderatsmitglieder:  ......................... 14 + 1
anwesend:  ........................................................................ 13 + 1

Beginn  19.00 Uhr
Ende:  20.15 Uhr

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung der Gemeinderatsmitglieder
 gemäß § 24 Abs. 2 der Thüringer Kommunalordnung
2. Wahl des Beigeordneten
3. Beratung über die Verfahrensweise mit der Hauptsatzung 

und der Geschäftsordnung
4. Antrag zur Änderung des § 19 Abs. 1 a und b der Ge-

schäftsordnung der Gemeinde
 Besetzung der Ausschüsse
5. Besetzung der Ausschüsse
6. Verschiedenes
7. Berufung von Herrn Reiner Bischof zum Vorsitzenden des 

Untersuchungsausschusses
8. Vorstellung des Maßnahmekonzeptes
 Sanierung Dorfgraben und Hunte

Der Bürgermeister, Herr Koch, eröffnete um 19.00 Uhr die Sit-
zung, begrüßte die Mitglieder des Gemeinderates, beglück-
wünschte sie zur Wahl und stellte die Beschlussfähigkeit fest.
Die Einladung zur konstituierenden Sitzung wurde form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung allen Gemeinde-
ratsmitgliedern zugestellt.
Möchten die Gemeinderatsmitglieder noch Zusatz- oder Erweite-
rungsanträge zur Tagesordnung stellen.
Da keine Anträge gestellt wurden erfolgte die Abstimmung:
Ja-Stimmen: 14; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0

Herr Koch veranschaulichte nochmals das Ergebnis der Kommu-
nalwahl 2014, er legte dies anhand von Zahlen und Fakten dar. 
Dankte den Wählern für eine Wahlbeteiligung von 60,73 %.

Zum 1. TOP:

Verpflichtung der Gemeinderatsmitglieder gemäß § 24 Abs. 
2 ThürKO
Der Bürgermeister, Herr Koch verlas die Verpflichtung für die Mit-
glieder:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten.
Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissen-
haft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräf-
ten zu fördern.“
Hierzu gab es seitens der Anwesenden kein Widerspruch somit 
nahm der Bürgermeister, Herr Koch, jedem Mitglied des Gemein-
derates die Verpflichtung zur gewissenhaften Erfüllung seiner 
Amtspflichten, gemäß § 24 Abs. 2 der ThürKO, per Handschlag 
ab.
(Ein Mitglied wird in der nächsten Sitzung verpflichtet.)
Gratulation an die neuen Gemeinderatsmitglieder und hofft auf 
eine fruchtbare parteiübergreifende Zusammenarbeit.

Zum 2. TOP:

Wahl des Beigeordneten gemäß § 32 der ThürKO
Die CDU-Fraktion stellte Herrn Günter Eichhorn und die Bürger 
für Elxleben Herrn Harald Bötticher zur Wahl als Beigeordneten 
auf.
Zur Wahl des ehrenamtlichen Ersten Beigeordneten wurde ein 
Wahlausschuss von zwei Mitgliedern berufen, dies waren Frau 
Erika Schönthal und Frau Janine Fischer.
In einer geheimen Wahl wurde der ehrenamtliche Erste Beige-
ordnete gewählt.
Der Wahlausschuss wertete sofort aus und gab das Wahlergeb-
nis bekannt:
- von 13 ausgegebenen Wahlzetteln;
- wurden 13 für gültig erklärt;
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Zum 8. TOP:

Verschiedenes
Information:
8.1.
Termine: Bauausschusssitzung am 16.06.2014
  Gemeinderatssitzung am 23.06.2014
8.2.
„Alte Post“ -> Der Abriss erfolgte. Zum Eingang EKC wird eine 
Schotterschicht eingebracht. Die Schadstellen im Fußweg müs-
sen noch repariert werden.
Herr Stärz fragt an warum dies nicht die Firma den beschädigten 
Fußweg repariert.
Herr Koch -> Wir werden das Pflaster von der Firma einlegen 
lassen.
Herr Bötticher möchte wissen was an dieser Stelle entsteht. Ge-
rüchte gehen im Ort herum, welche Vorstellungen sollen umge-
setzt werden.
Herr Koch -> Die Verwaltung entsteht dort nicht. Es besteht der 
Wunsch, wieder einen Arzt im Ort zu haben. Wir haben auch 
eine Ärztin gefunden, die Räumlichkeiten sucht. Die Vorstellung 
gehen dahin, dass im Erdgeschoss eine Arztstation und darüber 
Wohnungen entstehen sollen. Ein Investor wurde bereits gefun-
den. Zurzeit wird ein Konzept erarbeitet.
8.3.
Herr Koch informierte die Mitglieder des Gemeinderates, dass 
für unser im Zentrum liegendes „Biotop“ ein Bauantrag gestellt 
wurde. Dies wird im nächsten Bauausschuss beraten.
Herr Bötticher -> Schön wäre ein Gesamtnutzungskonzept um 
den Klein-Winternheimer-Platz im Bauausschuss zu beraten.
8.4.
Herr Hamm -> Die Gräben wurde saniert. In Richtung Walsch-
leben wurde der Graben durch Tierhaltung beschädigt, ist das 
Problem gelöst?
Herr Koch -> Ja. Die Uferbefestigung wurde in diesem Bereich 
mit Steinen ausgeführt.
8.5.
Herr Stärz stellt im Raum, dass seiner Meinung nach ein Ge-
meinderatsmitglied eine Vorbildsfunktion in der Kommune haben 
sollte bzw. das dies so ist.
Er fragt an ob das Falschparken eines Gemeinderatsmitgliedes 
kontrolliert und geahndet wird? Das Gemeinderatsmitglied sollte 
hierzu Stellung nehmen.
Herr Koch bestätigte, dass eine regelmäßige Kontrolle und Ahn-
dung stattfindet.
Es erfolgte keine Stellungnahme durch das Mitglied.
8.6.
Kindergarten
Der Rohbau ist fertig. Nächste Woche wird die Decke eingezo-
gen.
8.7.
Sitzungsplan wird vorbereitet.
Die Mitglieder der CDU Fraktion und der Bürgermeister schlagen 
für die künftigen Sitzungen - dienstags - um 19.30 Uhr - vor.
Dies wurde von allen Mitgliedern bestätigt.

Da keine weiteren Anfragen gestellt wurden verabschiedete der 
Bürgermeister die Gäste und schloss um 20.10 Uhr den öffentli-
chen Teil der Gemeinderatssitzung.
Die Veröffentlichung des Protokollauszuges erfolgt mit der Zu-
stimmung des Gemeinderates vom 23. Juni 2014.

Information

Vollsperrung der Brauhausstraße in Witterda

Ab 15. August bis 31. Oktober 2014 beginnen die Kanalarbei-
ten in der Brauhausstraße.
Um einen zügigen Bauablauf gewährleisten zu können, bitten wir 
die Anlieger während der Bauzeit ihr Fahrzeug außerhalb der 
Baustelle zu parken.
Wir bitten um Verständnis.

Breithaupt
Ordnungsamt

1. Haupt- und Finanzausschuss
Mitglieder  Stellvertreter
1. Herr Günter Eichhorn 1. Herr Walter Braband
2. Herr Martin Ziegler 2. Frau Andrea Edler
3. Herr Heiner Klauke 3. Herr Mario Baumeyer
4. Herr Harald Bötticher  4. Herr Mark Westhaus
5. Herr Herbert Börner 5. Herr Wolfgang Seider
II.
Der Gemeinderat Elxleben bestellt folgende stimmberechtigte 
Mitglieder und Stellvertreter in den Ausschuss
2. Grundstücks- und Bauausschuss
Mitglieder  Stellvertreter
1. Herr Walter Braband  1. Herr Günter Eichhorn
2. Herr Mario Baumeyer  2. Herr Heiner Klauke
3. Herr Mark Westhaus  3. Herr Harald Bötticher
4. Herr Wolfgang Seider  4. Herr Herbert Börner
Berufene Bürger:
1. CDU
 Herr Hendrik Voigtritter
2. BfE
 Herr Dietmar Stärz
III.
Dieser Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der gesetzlichen Mitglieder des Gemeinderates:  .. 14 + 1
davon anwesend: ............................................................... 13 + 1
Ja-Stimmen: ............................................................................. 14
Nein-Stimmen: ..........................................................................  0
Stimmenthaltungen: ..................................................................  0

Zum 6. TOP:

Berufung von Herrn Reinhard Bischof zum Vorsitzenden des 
Untersuchungsausschusses
Herr Bischof teilte mir mit, dass er nicht gewillt ist, den Vorsitz 
des Untersuchungsausschusses zu übernehmen.
Herr Seider schlägt vor ein abschließendes Beratungsgespräch 
zu führen und ein Abschluss zu finden.
Da der Untersuchungsausschuss durch Anregung der Bürger 
von Elxleben erfolgte, möchte Herr Bötticher aus formellen Grün-
den, den Untersuchungsausschuss in seiner Zusammensetzung 
einberufen und einen Abschluss finden, der in den vorhandenen 
bisherigen Abschlussbericht eingearbeitet wird und den Mitglie-
dern des Gemeinderates vorgelegt werden soll. Danach wird der 
Untersuchungsausschuss aufgehoben.

Zum 7. TOP:

Vorstellung des Maßnahmekonzeptes Sanierung Dorfgra-
ben und Hunte
Zu diesem Thema sollte Herr Voigtritter eine Abhandlung mit Bil-
dern durchführen.
Da keine Zusage erfolgte und Herr Koch das Konzept bekannt 
ist, informierte er die Mitglieder des Gemeinderates.
Nach dem Hochwasser 2013 haben wir uns Gedanken über die 
Gräben und Vorflut und die Ableitung der Oberflächenwasser ge-
macht.
In der Ortslage sind die Gräben verlandet, da Jahrzehnte keine 
Reinigung erfolgte.
Daraufhin erfolgte eine Bestandsaufnahme vom Dorfgraben mit 
Feststellung der Höhen.
2014 - führten wir im Zuge des Hochwasserschutzes eine Ge-
meinschaftsmaßnahme mit der Gemeinde Walschleben durch. 
Der Kalkgraben wurde von der Quelle bis zur Mündung saniert.
Die Gräben wurden von Bäumen, Geäst und anderen Unrat be-
freit. Die Wehre werden anders reguliert, um den Wasserstand 
zu senken.
Unser Dorfgraben fließt in den Hochwasserschutzgraben. Nach 
der Sanierung kann er wieder ungehindert ohne Rückstau ein-
laufen.
Die „Hunte“ muss nachprofiliert werden nach den entsprechen-
den errechneten Höhen - im Haushaltsplan 2014 wurden 50.000 
€ eingeplant.
Der Dorfgraben ist wichtig für unsere Oberflächenentwässerung 
im Ort, dieser soll mit Hilfe der Anlieger gereinigt werden.
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Vorankündigung

über die Erhebung eines Straßenausbaubeitrages für 
die Sanierung der Straße „Schmale Gasse“  
in der Gemeinde Witterda

Sehr geehrte Anlieger der „Schmalen Gasse“,
im Rahmen der Dorferneuerung wird die „Schmale Gasse“ 
2014/2015 grundhaft ausgebaut.
Daraus ergibt sich für die Anlieger eine anteilmäßige Beitrags-
pflicht, die durch Vorausleistungsbescheide erhoben wird.
Eine Endabrechnung wird nach Beendigung der Maßnahme und 
Vorlage der Schlussrechnungen erfolgen.

Mitteilungen

Uferverschmutzungen an der Mahlgera

Im Rahmen einer Gewäs-
serkontrolle an der Mahl-
gera wurden an mehreren 
Stellen Uferverunreinigun-
gen in Form von Gartenab-
fällen / Müllablagerungen 
festgestellt.
Wir weisen darauf hin, dass 
Ablagerungen von Garten-
abfällen am / im Gewässer 
oder auf den Gewässer-
böschungen generell un-
tersagt sind und nur in den 
dafür vorgesehenen Ein-
richtungen zu entsorgen 
sind.
Zuwiderhandlungen werden 
zukünftig gemäß § 17 Ord-
nungswidrigkeitengesetz 
(OWiG) mit einer Geldbuße 
geahndet.
Wir bitten um Beachtung.

gez. Breithaupt
Ordnungsamt

Bekanntmachung
Das Abwasserbeseitigungskonzept der Gemeinde Witterda mit 
Ortsteil Friedrichsdorf wurde aktualisiert und der Unteren Was-
serbehörde des Landkreises Sömmerda zur Stellungnahme vor-
gelegt.
Entsprechend § 58 a Abs. 2 Thüringer Wassergesetz wird das 
Abwasserbeseitigungskonzept mit Übereinstimmungsfeststel-
lungen der Gemeinde Witterda mit Ortsteil Friedrichsdorf be-
kanntgemacht.
Jedermann kann das Abwasserbeseitigungskonzept während 
der Dienstzeiten in der Gemeindeverwaltung Elxleben

Montag, Mittwoch und von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Dienstag von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag  von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Öffentliche Ausschreibung

Grundstück Am Segelsgraben

Die Gemeinde Witterda bietet das Grundstück 
in der Gemarkung Witterda,

Am Segelsgraben,
Flur 10, Flurstück 122/76, Größe 655 m2

meistbietend zum Verkauf an. Das Grundstück ist unbebaut.

Grundstücksbeschreibung/ städtebauliche Einordnung:
Lage am Rand Ortszentrum, in einem Wohngebiet mit über-
wiegend Eigenheimstandorten.
Grundstück ist über einen Weg erschlossen. Ver- und Entsor-
gungsmedien liegen vor dem Grundstück an.
Gesetzliche Grundlagen
Innenbereich - § 34 BauGB
Mögliche Nutzung:
Baugrundstück, Wohnnutzung für Einfamilienhaus

Das Mindestgebot beträgt 39.300,00 €
Das Grundstück kann besichtigt werden.
Weitere Auskünfte (Lageplan, Luftbild) erteilt das Hauptamt 
der Gemeinde Elxleben als Erfüllende Gemeinde für die Ge-
meinde Witterda

Angebote sowie ein Nutzungskonzept sind zu richten an:
Gemeindeverwaltung Elxleben
Erfüllende Gemeinde für Witterda
Hauptamt
Thomas-Müntzer-Straße 69
99189 Elxleben
Angebot: Grundstück Am Segelsgraben

Vorankündigung

über die Erhebung eines Straßenausbaubeitrages für 
den Ausbau der Gehwege und der Straßenbeleuch-
tung sowie den Abwasserbeitrag in der „Brauhaus-
straße“ in der Gemeinde Witterda

Sehr geehrte Anlieger der Brauhausstraße,
in den nächsten Wochen beginnt die Verlegung der Schmutz- 
und Regenwasserkanäle in der Brauhausstraße.
Im Vorfeld wird durch die Thüringer Energienetze AG die Ver-
legung von Erdkabel erfolgen, es werden neue Masten für die 
Ortsbeleuchtung gesetzt und die Gehwege grundhaft ausgebaut.
Daraus ergeben sich für die Anlieger anteilmäßige Beitrags-
pflichten, die durch Vorausleistungsbescheide erhoben wird.
Der Beitragssatz für den Kanalbau ist in der Beitrags- und Ge-
bührensatzung der Gemeinde Witterda vom 15. Juni 2012 fest-
gesetzt.
Die Endabrechnung des Gehwegbaus und der Straßenbeleuch-
tung erfolgt nach Beendigung der Maßnahme und Vorlage der 
Schlussrechnung.
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22.07. Kuneck, Monika 67 Jahre
23.07. Kapsitz, Veronika 65 Jahre
24.07. Möller, Irmgard 78 Jahre
24.07. Hotze, Sigrid 66 Jahre
27.07. Adam, Traute 82 Jahre
29.07. Trommer, Wolfgang 71 Jahre
29.07. Gebhardt, Günter 70 Jahre
31.07. Buchwald, Erna 87 Jahre
01.08. Sann, Lotte 84 Jahre
01.08. Fenk, Margit 77 Jahre
01.08. Stollberg, Gerd 72 Jahre
02.08. Voigt, Rolf 68 Jahre
03.08. Baatz, Detlef 65 Jahre
05.08. Rudolph, Dieter 77 Jahre
05.08. Hennig, Renate 77 Jahre
05.08. Albrecht, Egon 73 Jahre
05.08. Eisermann, Dieter 73 Jahre
06.08. Müller, Dietmar 73 Jahre
07.08. Schüler, Waltraud 72 Jahre
08.08. Fack, Volker 71 Jahre
08.08. Bube, Werner 70 Jahre
09.08. Ludwig, Ingrid 74 Jahre
09.08. Uschmann, Lothar 73 Jahre
10.08. Dittrich, Brigitte 76 Jahre
10.08. Weiße, Helmut 71 Jahre
11.08. Voß, Lieselotte 79 Jahre
11.08. Göpfert, Reinhard 65 Jahre
12.08. Niznik, Klaus 67 Jahre
16.08. Hoffmann, Lore 86 Jahre
16.08. Romankiewicz, Erwin 73 Jahre
16.08. Neumann, Ingrid 68 Jahre
18.08. Elmrich, Renate 66 Jahre
20.08. Prietzel, Manfred 79 Jahre

Witterda

18.07. Franke, Hedwig 86 Jahre
19.07. Mittag, Gerda 66 Jahre
22.07. Franke, Karl-Heinz 81 Jahre
22.07. Dr. Minkus, Katharina 71 Jahre
22.07. Kramer, Peter 68 Jahre
23.07. Stecher, Lucie 75 Jahre
23.07. Hildebrandt, Christa 75 Jahre
27.07. Münnich, Wolfgang 66 Jahre
28.07. Meister, Bernd 65 Jahre
31.07. Massino, Margarete 87 Jahre
02.08. Massino, Egon 86 Jahre
09.08. Hitzek, Anna-Elisabeth 79 Jahre
13.08. Jünemann, Erna 90 Jahre
13.08. Leibing, Christa 80 Jahre
14.08. Kaufmann, Paul 78 Jahre
14.08. Galle, Jutta 72 Jahre
16.08. Wandrowec, Hannelore 77 Jahre
16.08. Vinz, Regina 73 Jahre
16.08. Reichardt, Heide 68 Jahre
17.08. Kramer, Anita 66 Jahre
20.08. Loewe, Ursula 86 Jahre
20.08. Wege, Konrad 71 Jahre
21.08. Friese, Günter 80 Jahre
21.08. Ernst, Christina 68 Jahre

Information Kindertagesstätte
Am 24.10.2014 ist unsere Kindertagestätte ab 12.30 Uhr 
auf Grund einer Weiterbildung aller Mitarbeiterinnen ge-
schlossen.

Bitte stellen Sie sicher, dass Ihr Kind bis zu diesem Zeitpunkt 
von der Tagesstätte abgeholt wurde.

Koch
Bürgermeister

Entsorgungstermine

Gelbe Tonne:

Elxleben 1.08.2014
Friedrichsdorf 1.08.2014
Witterda 1.08.2014

Blaue Tonne:

Elxleben 4.08.2014
Friedrichsdorf 5.08.2014
Witterda 5.08.2014

Weiterhin möchten wir Sie bitten, die Einwurfzeiten an den öf-
fentlichen Wertstoffcontainern einzuhalten:
Benutzung:  07.00 - 13.00 Uhr
 15.00 - 20.00 Uhr 
 außer an Sonn- und Feiertagen

Breithaupt
Ordnungsamt

Gemeinderat Witterda
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Witterda findet am 31.07.2014 um 19.30 Uhr im Backhaus in 
Friedrichsdorf statt.

Vorläufige Sitzungstermine 
Gemeinderat Elxleben
Dienstag 29.07.2014 Bauausschuss 19.30 Uhr
Dienstag 05.08.2014 Haupt- und Finanzausschuss  19.30 Uhr
Dienstag 19.08.2014 Gemeinderat  19.30 Uhr
Dienstag 23.09.2014 Bauausschuss 19.30 Uhr
Dienstag 07.10.2014 Haupt- und Finanzausschuss 19.30 Uhr
Dienstag 21.10.2014 Gemeinderat 19.30 Uhr
Dienstag 18.11.2014 Bauausschuss 19.30 Uhr
Dienstag 02.12.2014 Haupt- und Finanzausschuss 19.30 Uhr
Dienstag 16.12.2014 Gemeinderat  19.30 Uhr

Dienstag 26.08.2014 - 18.00 Uhr
Anwohnerversammlung
Thomas-Müntzer-Str./Mühlplan 2. BA Seniorentreff

Mittwoch 03.09.2014 - 19.00 Uhr
Einwohnerversammlung Saal

Wir gratulieren

... zum Geburtstag

Elxleben

18.07. Wessel, Edith 91 Jahre
19.07. Schneider, Ursula 66 Jahre
20.07. Müller, Margarete 84 Jahre
22.07. Kunert, Ilse 81 Jahre
22.07. Müller, Christel 71 Jahre



Nr. 7/2014 - 8 - Elxleben und Witterda

Zur Goldenen Hochzeit
von Hans-Jürgen und Inge Hering

am 25. Juli 2014

übermittelt  
die Gemeinde Elxleben

herzliche Glückwünsche.

Koch
Bürgermeister

80. Geburtstag  
am 25. Juni 2014 in Witterda

Herr Paul Wegerich aus Witterda konnte am 25. Juni seinen 
80. Geburtstag begehen.

Der Bürgermeister Herr 
René Heinemann über-
brachte die Glückwün-
sche und ein Präsent im 
Namen der Gemeinde 
Witterda. Gefeiert wur-
de dann aber erst am 
Wochenende mit Ver-
wandten und Freunden.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in den evangelischen 
Kirchgemeinden von Elxleben und Witterda

Elxleben

Sonntag, den 27.07.2014
um 10.30 Uhr
Sonntag, den 10.08.2014
um 9.00 Uhr

Witterda

Sonntag, den 03.08.2014
um 9.00 Uhr

Pfarrer Olaf Meyer
Thomas-Müntzer-Str. 42, 99189 Elxleben
Tel. 036201-7561
Mail: elxlebenpfarramt@googlemail.com
Internet: www.pfarrbereich-elxleben.de

Diamantene Hochzeiten 
am 5. Juni in Witterda und Elxleben
Am 5. Juni konnten gleich zwei Ehepaare ihre Diamantene 
Hochzeit feiern.
Der Landrat Herr Hennig und der Bürgermeister Herr Heine-
mann gratulierten am 5. Juni dem Ehepaar Karl-Heinz und 
Helga Franke aus Witterda.
Gefeiert wurde zwei Tage später im Kreis der Familie. Herr 
Heinemann ließ es sich nicht nehmen, die Einladung anzu-
nehmen und überbrachte das Präsent und die Glückwün-
sche der Gemeinde.

Auch am 5. Juni konnte das Ehepaar Horst und Irmfriede 
Lüttich aus Elxleben ihre Diamantene Hochzeit begehen.
Gefeiert wurde drei Tage später mit ihren 4 Kindern und Ver-
wandten. Der Landrat Herr Henning und der 1. Beigeordne-
te Herr Eichhorn kamen zum Gratulieren und überreichten 
Präsente.

Zur Goldenen Hochzeit
von Olaf und Marianne Gamrad

am 25. Juli 2014

übermittelt  
die Gemeinde Elxleben

herzliche Glückwünsche.

Koch
Bürgermeister
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Mutige am Seil. Links der Begleiter; rechts der zu Sichernde.

Franziska und Annika musizieren gemeinsam mit Pfarrer Olaf 
Meyer.

Vier Damen aus Erfurt. A-Capella Gesang der Fresh Female 
Voices. (Fotos: Volker Thieme)

Sommerfest zwischen Regen und Sonne
Zum 13. Sommerfest des Fördervereins St. Michaelis Kirche 
Elxleben wünschten sich die Veranstalter - nachdem der vor-
angegangene Sonnabend mit Regen überraschte - natürlich 
trockenes Wetter mit gelegentlichem Sonnenschein für diesen 
Sonntag, den 29. Juni.
Zum Auftakt des Tages hatte es Petrus am Sonnabend noch 
nicht genügend schütten lassen, so dass die fleißigen Helfer 
und Unterstützer beim Aufbau der Tische, Bänke sowie der Zelte 
noch reichlich befeuchtet wurden. Gegen Mittag sah der Kirch-
garten sehr festlich aus, und die dunkelgrauen Wolken schienen 
sich auch langsam zu verziehen. Die Mannschaft war sehr zuver-
sichtlich, dass der Nachmittag der Veranstaltung trocken über die 
Bühne gehen würde.
Und tatsächlich, trockenes Wetter stellte sich ein. Pfarrer Olaf 
Meyer hielt um 14 Uhr eine Andacht in der Kirche. Dem Kirch-
gesang der Gemeinde folgte im Anschluss eine Acapella Darbie-
tung von vier Damen, den “Fresh Female Voices”. Sie erfreuten 
die Zuhörer mit Gospel Liedern, Folk Songs und weiteren be-
kannten Liedweisen aus dem angelsächsischen Raum.
Wie in der Vergangenheit so auch in diesem Jahr fand die “lange” 
und leckere Kuchentheke ihren Beifall. Vereinsmitglieder hatten 
für frisches Gebäck und Wohlgeschmack vorgesorgt.
Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war der Auftritt der 
“Körnbachtaler Blasmusikanten, Elgersburg”. Highlight für die 
Kids war wieder einmal und natürlich die Hüpfburg. Sie hat allen 
Sprungvarianten der Jugendlichen widerstanden und hat - so wie 
die Junioren - den Tag unbeschadet überstanden.
Und zwischen Kaffee, Musik und Hüpfburg wurde ganz profes-
sionell der große Grill angeworfen, der dann Rostbratwurst pro-
duzierte, die mit entsprechenden Getränken bei den Besuchern 
Anklang fanden.
Mut bewiesen Damen und Herren, die unbedingt klettern wollten. 
Pfarrer Meyer hatte sich der Unterstützung zweier Kletterfach-
leute versichert, die die technische Ausrüstung für ein Abseilen 
vom Kirchturm zur Verfügung stellten und dafür Sorge trugen, 
dass alle Kletterabenteurer heil und sicher den Boden erreichten.
So langsam näherte sich der stimmungsvolle Nachmittag dem 
Ende zu. Alles blieb trocken! An dieser Stelle sei allen hilfreichen 
Kräften Dank gesagt für ihre Unterstützung, ohne die eine solche 
Feier nicht stattfinden kann.

Reinhard Bischof

Pfarrer Olaf Meyer und Gemeinde während der Andacht.

Die Körnbachtaler Blasmusikanten, Elgersburg/Ilmenau bei 
vollem Atem.
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15:00 Uhr war wie immer Start des Sommerfestes. Und wie sollte 
es anders sein: ca. 14:30 Uhr fing es an zu regnen. Toll!!! Die 
Hüpfburg wurde geliefert, der Kaffee war fertig, die Kuchen ge-
schnitten. Was nun?

Zu unserer Freude kamen die ersten Gäste trotz Regen angelau-
fen. Die Seitenwände der Zelte, die wir ja vorsichtshalber ange-
bracht hatten, wurden schleunigst heruntergelassen, damit der 
„Kuchen“ nicht nass wurde. Wir bedienten unsere Gäste mit Re-
genschirm und es wurde ganz gemütlich im Zelt. Für die Kleinen 
bauten unsere Jungs die Hüpfburg im Saal auf, der Babybasar 
wurde im Vorraum aktiviert. Die spendierte Zuckerwatte vom För-
derverein des Kindergartens fand guten Anklang. So waren erst 
mal alle zufrieden und es wurde doch noch ein schöner Nach-
mittag.

Katholischer Gottesdienst

der Pfarrei „St. Josef“ in „St. Martin“ Witterda

Sonntag, den 20.07.2014
09.00 Uhr  Hl. Messe
RKW
21.07.2014 - 25.07.2014 in Witterda
Mittwoch, den 23.07.2014
18.00 Uhr  Hl. Messe
Donnerstag, den 24.07.2014
 Kinderwallfahrt zum Dom
Sonntag, den 27.07.2014
09.00 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch, den 30.07.2014
18.00 Uhr  Hl. Messe
Samstag, den 02.08.2014
14.00 Uhr  Andacht anlässlich des LKBT
 mit anschließender Segnung
 auf dem Festgelände des LKBT
Sonntag, den 03.08.2014
09.00 Uhr  Hl. Messe
14.00 Uhr  Gemeindefest auf dem Festgelände des LKBT
Mittwoch, den 06.08.2014
18.00 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, den 10.08.2014
09.00 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch, den 13.08.2014
18.00 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, den 17.08.2014
09.00 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch, den 20.08.2014
18.00 Uhr  Hl. Messe

Vereine und Verbände

Elxlebener Karnevalsclub 
und Kirmesverein Elxleben

Zum 5. Mal - Sommerfest im Park

Am 28. Juni 2014 feierten wir Elxlebener das 5. Sommerfest im 
Park.
Bei schwülwarmen Temperaturen gestalteten wir unseren Park 
für das Sommerfest um. Der Tag begann superschön, doch wie 
man so sagt - Sticht die Sonne zu bald am Morgen, kommt ein 
anderes Wetter.
Nun ja, wir sind immer guter Dinge und so richteten wir alles 
her. Die Zelte wurden aufgebaut, die Luftballons und Girlanden 
angebracht. Die Bänke und Verkaufsbuden standen schon be-
reit. Diese wurden wieder von den Gemeindearbeitern am Vortag 
aufgestellt, vielen Dank für eure Hilfe.
Der Bierwagen musste eingeräumt werden und die Buden wur-
den für den Verkauf des selbstgebackenen Kuchens und der 
Bratwürste vorbereitet. Sogar für die Fußballfanatiker hatten wir 
vorgesorgt. In einem der Festzelte wurde eine Leinwand ange-
bracht - „Public Viewing“ war auch bei uns angesagt. Für alle war 
gesorgt.
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Tanz- und Fußballferiencamp

vom 20.08.14 - 22.08.14 im Fit In Elxleben

Tanzen wie die Stars -
für Mädchen im Alter von 6 - 14 Jahren:
Unsere ausgebildete Tanztrainerin Maria erarbeitet gemeinsam 
mit euch eine tolle Choreographie, die ihr am Ende der Woche 
euren Eltern, Geschwistern und Großeltern vorführen könnt! Ihr 
lernt Elemente aus Ballett, Jazzdance, Cheerleading und Karne-
valstanz kennen!

Fußballspielen wie die Weltmeister von morgen,
für Kinder im Alter von 6 - 14 Jahren:
Mit Daniel, dem ehemaligen Fußballprofi und ausgebildetem 
Trainer verbessert ihr spielerisch Koordination, Technik, Ge-
schicklichkeit und Ausdauer. Bei zwei bis drei täglichen Trainings-
einheiten kommen auch Fußballturniere nicht zu kurz!

Außerdem bieten wir euch ein tolles, sportliches und spieleri-
sches Rahmenprogramm, wie Bowling, Kino, Tischkicker, Bas-
teln und anderen tollen Aktivitäten.

Das alles bekommt ihr täglich von 9 - 16 Uhr, inklusive Mittag, 
Getränken und Nachmittagssnack für nur 69,00 Euro. Wenn ihr 
Mitglied im Verein seid sind es sogar nur 59,00 Euro.

Genauere Informationen und die Anmeldung sind unter Tel. 
036201/8110 möglich oder ihr kommt einfach mit euren Eltern 
direkt im Fit In vorbei!

Wir freuen uns auf Euch!

Wer Geduld zeigt, wird auch belohnt. Drum war das Wetter auch 
gnädig. Nach einer Weile hörte es erst mal auf zu regnen, der 
laue Wind trocknete uns den Rasen, so dass die Kids auch den 
Park einnehmen konnten. An den lustigen Spielstationen durfte 
sich jeder versuchen und sich kleine Preise mitnehmen, interes-
sante Gesichter wurden gestaltet und sogar die Hüpfburg konnte 
auf den Rasen umgesetzt werden.

Der Fußball begann, die Bratwürste und Rostbrätl brutzelten, 
das Bier lief gut, Schimmi brachte ein leckeres Eis zum Nach-
tisch und bei herrlichen Klängen durch unsere DJ konnten wir 
noch ein wunderschönes fünftes Parkfest zu Ende bringen.

Vielen Dank - an alle, die zum guten Gelingen mit beigetragen 
haben, und an alle Helfer, die uns auch indirekt unterstützt ha-
ben.
Wir danken allen Gästen, die uns stets die Treue halten, und 
freuen uns auf weitere viele schöne gemeinsame Feste mit euch.
Euer Elxlebener Karnevalsclub
und der Kirmesverein Elxleben
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sam aber sich am Scharfschützen der Goldmann Dolphins Trier 
zu verzweifeln. Mit dem Spiel der eigenen Mannschaft hadernd, 
provozierte Trainerikone Sedat lnescu in der Folge ein techni-
sches Foul, doch auch dies konnte an diesem Tag sein Team 
nicht mehr wachrütteln, während Passiwan alleine im zweiten 
Durchgang 27 Punkte erzielen konnte. Am Ende resignierte der 
Medaillenkandidat ob der taktischen wie spielerischen Überle-
genheit der DBS-Auswahl, die das Ergebnis im vierten Viertel auf 
76:52 katapultierte.
Mit einer erneuten Steigerung zu den bisher vorausgegangenen 
Partien liegt Deutschland momentan auf einem vierten Rang in 
seiner Gruppe, der die Qualifikation für das Viertelfinale bedeu-
ten würde. Der Mannschaft von Bundestrainer Zeltinger nicht 
ganz in die Karten gespielt hat am vierten WM-Tag in Südko-
rea dagegen der sensationelle 54:41-Erfolg Italiens gegen den 
Topfavoriten USA. Am Mittwoch um 14:30 Uhr Ortszeit (7:30 Uhr 
MESZ) stehen sich nun die US-Boys um die beiden Bundesliga-
spieler Michael Paye und Steve Serio vom RSV Lahn-Dill sowie 
die Truppe um Dirk Passiwan in der Samsan World Arena ge-
genüber.

Anspannung auf der deutschen Bank
v.l.: Techniker Tim Plaß, Teammanager Christopher Küffner und 
Co-Trainer Ralf Neumann

Das deutsche Team feiert die kleine deutsche Fankolonie, die 
die 9.000
Kilometer lange Reise nach Korea auf sich genommen hat.
alle Fotos Andreas Joneck

Türkei: Özgür Gürbulak (23/4 Dreier), Fikri Gündogdu (8), Cem 
Gezinci (6), Ferit Gümüs (6), Murat Arslanoglu (5), Deniz Acar 
(2), Ismail Ar (2), Bestami Boz, Kaan Dalai (n.e.), Ibrahim Yavuz 
(n.e.), Murat Yazici (n.e.).
Deutschland: Dirk Passiwan (46/1, Goldmann Dolphins Trier), 
Jens-Eike Albrecht (10, Oettinger RSB Team Thüringen), Tho-
mas Böhme (10, RSV Lahn-Dill), André Bienek (6, Unipol Brian-
tea ‚84 Cantu), Matthias Heimbach (2, 1. FCK Rolling Devils), Kai 
Möller (2, RSC-Rollis Zwickau), Björn Lohmann (RSV Lahn-Dill), 
Thomas Becker (n.e., Mainhatten Skywheelers), Jan Haller (n.e., 
RSV Lahn-Dill), Christopher Huber (n.e., RSV Lahn-Dill), Felix 
Schell (n.e, RSV Lahn-Dill), Marco Zwerger (n.e., RSV Lahn-Dill).

Geheimfavorit Türkei  
kapituliert vor Passiwan-Show

Beste WM-Leistung beim 76:52-Erfolg in lncheon

(aj) Die deutsche Rollstuhlbasketball-Nationalmannschaft der 
Herren kommt bei der Weltmeisterschaft im südkoreanischen 
lncheon immer besser in Fahrt und hat sich im zweiten Spiel 
der Zwischenrundengruppe F mit einem hochverdienten 76:52 
(12:11/29:24/49:40) gegen die Türkei gehörig Respekt verschafft. 
Überragender Akteur im deutschen Trikot war der Trierer Dirk 
Passiwan, der unglaubliche 46 Punkte erzielen konnte. 
Der Mann des Tages war es auch, der nach einem Blitzdreier des 
türkischen Stars Özgür Gürbulak beim 6:5 (3.) die erste deutsche 
Führung erzielen konnte.
Entschlossen und mit dem nötigen Selbstvertrauen des Erfolges 
über Schweden im Kopf, agierte Deutschland von Beginn an 
enorm druckvoll, spielte eine fantastische Defensive und erar-
beitete sich in der Offensive immer wieder hervorragende Wur-
foptionen.

Zeigte eine starke Leistung: Jens-Eike Albrecht (#12) gegen 
Ferit Gümüs (#13), vorne André Bienek (#8)

Topscorer Dirk Passiwan (#11) gegen Özgür Gürbulak (#5)

„Hier muss ich neben einem bärenstarken Dirk Pass Passiwan 
auch Debütant Jens-Eike Albrecht besonders hervorheben. Was 
der Junge heute geleistet hat, war einsame Spitze“, lobte Bun-
destrainer Nicolai Zeltinger besonders den Thüringer in seinem 
Team. Dennoch hielt die Türkei in einem offenen Schlagabtausch 
auf hohem Niveau die Partie weiter offen, auch wenn Deutsch-
land in die Pause mit einem erstmals etwas größeren Vorsprung 
gehen konnte.
Nach dem Wechsel schlug nun die Stunde von Passiwan, der 
sich immer wieder selbst Wurfpositionen erarbeitete und von 
seinen Kollegen zudem immer wieder gesucht und perfekt an-
gespielt wurde. Bereits beim 37:27 (23.) schien die Türkei lang-
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Die 3. und 4. Mannschaft spielten in der 1. Kreisklasse Erfurt. 
Die 3. Mannschaft wurde nach zwei Jahren Titelgewinn in dieser 
Saison zweite ihrer Staffel. Unsere 4. Mannschaft wurde in der 
2. Staffel dritte.
Allen Sportfreunden für diese guten Ergebnisse herzlichen 
Glückwunsch.
Durch die gezeigten Leistungen konnten sich außerdem einige 
Spieler für die Landeseinzelmeisterschaft qualifizieren.
Bei den Männern waren es 3 Spieler, von denen der Sportfreund 
Eik Bärwolf den 8. Platz belegte. Bei den Senioren waren es 2 
Spieler, von denen sich Waldemar Beier mit dem 5. Platz für die 
Deutschen Meisterschaften in Weinheim qualifizierte.
Unsere Jugendspieler starteten mit 4 Keglern in der U 18, da-
von erkämpften sich 2 Spieler Platz 4 und Platz 5 bei der Lan-
desmeisterschaft. Mit dieser Leistung qualifizierten sie sich für 
die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft in Esslingen, wo 
Stefan Hidde einen sehr guten 8. Platz und Marcel Herschleb 
einen ebenfalls beachtlichen 16. Platz belegten. Sie haben so-
mit den Elxlebener Kegelsport in Deutschland bekannt gemacht. 
Beide Spieler wurden in die Landesauswahl berufen, wo sie am 
21./22.06.2014 gegen Bayern, Hessen und Baden-Württemberg 
antraten und einen guten 5. Platz erreichten.
Am 29.06.2014 spielte die Jugendmannschaft von Elxleben in 
Kelsterbach um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft. Das 
Ergebnis ist ein guter 9. Platz mit einer Gesamtzahl von 1680 
erspielten Holz, trotz schwierigerer Trainingsbedingungen ge-
genüber den weiteren Teilnehmern.
Das alles macht uns stolz, bringt uns aber in große Verlegenheit. 
Um auf diesem Niveau weiter zu spielen und aufzubauen, wäre 
für Elxleben eine Vierbahnanlage erforderlich, ansonsten ist kein 
weiterer Aufstieg möglich. Die 1. Mannschaft würde in der nächs-
ten Saison aus der Thüringenliga zwangsabsteigen - Bundesliga 
ade - das wäre sehr schade. Resultierend daraus würden gute 
Spieler den Verein verlassen und die Jugendmannschaft hätte 
keine angemessene Perspektive. Der Neuaufbau einer weiteren 
Jugendmannschaft würde sich nicht lohnen.
Unser Bürgermeister, Herr Koch, hat unser Anliegen im vorigen 
Jahr entgegengenommen und wir haben sein Versprechen, sich 
der Problematik anzunehmen. Wir hoffen sehr auf die Unterstüt-
zung des Gemeinderates. Um die nächste Kegelsaison vorberei-
ten zu können, ist eine Entscheidung über die Errichtung einer 
Vierbahnanlage bis Anfang September d.J. erforderlich. Es droht 
der Rückzug der Mannschaften aus den höheren Spielklassen, 
Landes- und Deutsche Meisterschaften müssten wir absagen.
Noch ein Wort zum Schluss: Manche unwissenden Bürger ver-
treten öffentlich die Meinung, der Kegelsport wäre eng mit viel 
Alkoholkonsum verbunden. Das ist ein absoluter Irrtum. Das 
wettkampfmäßige Kegeln erfordert sehr viel Kraft, Konzentration 
und Einsatzbereitschaft. Die gezeigten Leistungen widerlegen 
derartige dem Verein schadende Ansichten. Ein Bierchen in Eh-
ren nach einem erfolgreichen Wettkampf ist wohl in jeder Sport-
art erlaubt.
Wir hoffen, dass dem Anliegen des Kegelklub Elxleben entspro-
chen werden kann und danken im voraus für die Bemühungen.

Kegelklub Einigkeit Elxleben 1908 e.V.

Jagdgenossenschaft Gierstädt
Bericht über die Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Gierstädt vom 13.6.2014 im „Goldenen Lamm“ Gier-
städt

Fristgerecht erfolgte die Einladung über die Ortskuriere. Leider 
war wieder nur eine geringe Beteiligung der Jagdgenossen, also 
der Landeigentümer bejagdbarer Flächen, zu verzeichnen. Es 
waren 11 Jagdgenossen anwesend, die eine Fläche von 116,94 
ha vertraten. Der Vorstand und der Jagdpächter berichteten über 
das Jagdjahr 2013/14.
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Einstimmige Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes.
Es wird ein Jagdreinertrag in Höhe von 1,21 €/ha bejagdbare 
Fläche festgestellt. Der Vorschlag des Vorstandes, den Jagdrein-
ertrag in Höhe von 471,79 € auf dem Konto der Jagdgenossen-
schaft zu belassen, wurde von den anwesenden Jagdgenossen 
einstimmig angenommen. Nicht anwesende Jagdgenossen kön-
nen nach der heutigen Bekanntgabe dieses Beschlusses die 
Auszahlung beim Vorstand beantragen. Der Anspruch erlischt 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe.

Alle Zeiten MESZ.

Kegelklub Einigkeit Elxleben 1908 e.V.
Der Kegelklub Elxleben kann nicht ohne Stolz auf eine sehr er-
folgreiche Saison 2013/2014 zurückblicken.
Die 1. Mannschaft wurde nach zum Teil harten Kämpfen Thü-
ringenmeister, schaffte damit den Aufstieg in die Thüringenliga 
und steht somit kurz vor der Bundesliga. In diesem Fall würden 
Mannschaften aus Frankfurt, Wolfsburg und Bayern in Elxleben 
antreten.

Die 2. Mannschaft, die vorwiegend aus Jugendspielern (die das 
erste Jahr bei den Männern starten) und einigen erfahreneren 
Sportfreunden besteht, hat in der Regionalliga einen guten Mit-
telplatz erkämpft. Hier zeigte sich, dass sich die Nachwuchsar-
beit bezahlt gemacht hat, denn der Nachwuchs ist wie überall 
unsere Zukunft.
Ebenfalls einen Mittelplatz hat die in der 1. Regionalliga spielen-
de Seniorenmannschaft, die wegen Krankheits- und sonstigen 
Ausfällen eine schwere Saison hinter sich hat, erreicht.
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Schüler, Erzieher und Lehrer danken auf diesem Weg ganz herz-
lich allen Eltern und Großeltern, die das Projekt unterstützten. 
Alle sind sich einig: So macht Schule Spaß!

Zum Abschluss dieses Themas führte noch ein Wandertag in 
das Dachwiger Dorfmuseum. Es war für alle sehr interessant, 
ein ganzes Haus mit entsprechenden Räumen und Werkstätten 
anzusehen um zu verstehen, wie früher gelebt und gearbeitet 
wurde. Am besten gefiel es den Schülern, einmal in einer alten 
Schulbank zu sitzen und so viele tolle Geräte, Maschinen und 
Einrichtungsgegenstände aus alter Zeit von der Nähe zu be-
trachten und deren Funktion erklärt zu bekommen.
Ein Dankeschön deshalb auch an das Team des Dorfmuseums 
in Dachwig.

Schüler, Lehrer und Erzieher der Klassenstufe 3 der
Hans Christian Andersen Grundschule Walschleben

Besuch in der Grundschule

Am 30.6.2014 bekamen wir Besuch vom Kreisverband der Gar-
tenfreunde, Herrn Peter Plachetka und Herrn Norbert Murr so-
wie der Sparkasse Mittelthüringen vertreten durch Frau Hanl. Sie 
überreichten uns Saatgutboxen und Schürzen für unseren neuen 
Schulgarten. Hiermit soll die Tradition, Kinder an die Gartenarbeit 
heranzuführen und die Liebe zur Natur zu wecken, weitergeführt 
werden. Stolz nahmen wir die Päckchen mit Saatgut entgegen. 
Mit Freude werden wir im nächsten Jahr Erbsen, Bohnen und 
Radieschen aussäen. Auch eine Kräuterspirale wollen wir mit 
diesen Sämereien anlegen.

In unserem neuen Schulgarten wachsen gerade Salat, Kartof-
feln, Zwiebeln und Tomaten. Noch in dieser Woche wird unser 
neues Gartenhaus von Hausmeistern aufgebaut.

Marie-Sophie Fett
Klasse 4b
Hans-Christian Andersen Grundschule Walschleben

Wahl des Jagdvorstandes:
Jagdvorsteher Martina Helmboldt
Stellvertreter Robert Scheringer
Beisitzer Ullrich Helmboldt
Kassenführer Olaf Tippelhoffer
Schriftführer Annegret Dornberger
Revisionskommission Ulf Henniger und Jürgen Henning
Die Wahl jedes Mitgliedes des Vorstandes erfolgte einstimmig für 
5 Jahre.

M. Helmboldt
Jagdvorsteher

Schulnachrichten

Hans-Christian Andersen Grundschule 
Walschleben

Drittklässler der Hans Christian Andersen  
Grundschule reisen in die Vergangenheit

Im Heimat-Sachkundeunterricht beschäftigten sich die Schüler 
mit dem Leben in früherer Zeit. Es wurde viel geforscht und ge-
stöbert, gefragt und erzählt, alte Schätze wurden aufgetan und 
eine Ausstellung in den Klassenräumen organisiert.
Der Höhepunkt war ein Projekttag zum Thema „Schule früher“. 
Kinder, Lehrer und Erzieher erschienen an diesem Tag auch ent-
sprechend gekleidet.

Auf dem Stundenplan standen Schönschreiben in Sütterlin-
Handschrift mit Tusche und Federhalter, Nadelarbeit, Sport, alte 
Spiele, das Basteln einer kleinen Schiefertafel und eine Fra-
gerunde mit Oma und Opa, die auch noch einmal spannende 
Schätze zum Betrachten und Vorführen mitgebracht hatten.
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der Funkstille kam. Trotz allem haben wir, nicht zuletzt im Kollo-
quium, gezeigt, was wir alles schaffen können. Und so konnten 
wir auch endlich den Lehrern mal etwas beibringen über Spar-
gel, Gebärdensprache und Verhütung.
Auf unserer Kreisbahn passierten wir immer wieder besondere 
Punkte:
Unsere Sportlehrer konnten sich über zahlreiche Erfolge in Wett-
kämpfen freuen; ob im Volleyball, im Fußball, als „Oskar’s Läufer“ 
oder beim mehrfachen Aufstellen von Schulrekorden.
Ein besonderes Dankeschön möchten wir an dieser Stelle an 
Herrn Fritzsche richten, von dem wir viel Unterstützung erhalten 
haben; sei es durch Zuspruch bei Wettkämpfen oder persönliche 
Motivation im Sportunterricht.
Nicht nur im sportlichen, sondern auch im künstlerischen und 
musikalischen Bereich glänzten wir.
Wer denkt nicht gern zurück an die jährlichen Weihnachtskon-
zerte mit dem immer wiederkehrenden „Fluch der Karibik“-The-
ma und dem Lied „Oh du Fröhliche“, an das Theaterstück „Alice 
im Wunderland“ und die Lesenacht, bei der wir die Fünftklässler 
wirklich mitreißen konnten. Wir schickten sie auf die Suche nach 
dem „Geheimen Schlüssel zum Universum“, ließen sie Spezia-
litäten aus dem „Dunkelwald“ kosten und haben den „Hobbit“ in 
Liedern aufleben lassen.
Auch zur Kunst- und Musiksession konnte unser Jahrgang das 
Gymnasium zum Strahlen bringen. Dieser Abend hat uns alle 
begeistert und noch einmal mehr gezeigt, wie stark unser Klas-
senzusammenhalt und unsere Selbstständigkeit sind. Wir organi-
sierten mit Hilfe von Frau Rößler und Frau Riese eine Veranstal-
tung, welche wir und die Zuschauer nicht so schnell vergessen 
werden. Kreative und auch abstrakte Kunstwerke wurden be-
wundert. Schlagzeug und Bassgitarre ertönten in der Turnhalle. 
Eltern und Lehrer wurden in ihre Jugendzeit zurück versetzt, die 
70er Jahre. Mitschüler und Freunde jubelten über moderne Ti-
tel, wie „Stay“ und „Royals“. Besonderer Applaus gebührte dem 
selbstkomponierten Lied „Beste Zeit“, mit dem die Session en-
dete.
Auf unserer Reise durch die Galaxie erforschten wir das Skige-
biet in Meransen, den Bundestag in Berlin, die Ostsee, Dresden 
und Paris. In der Berufsorientierungswoche machten wir uns mit 
neuer Materie vertraut und konnten einen ersten Blick Richtung 
Zukunft gewinnen.
Einen Hochpunkt setze die heißersehnte Kursfahrt nach Italien, 
welche am Ende doch mehr Abkühlung brachte als erwartet. Bei 
hochsommerlichen 18 Grad sorgten wir uns um den Regen, der 
sich in die Zimmer ergoss. Wir wollten es zuerst nicht glauben, 
aber auf den Spuren Goethes erlebten wir wunderbare Tage im 
Land, wo die Zitronen blühen. In Begleitung von „Moby Dick“ be-
wunderten wir Malcesine und genossen Mengen von Eis in Vero-
na, Venedig und Riva del Garda.
Obwohl wir uns 12 Jahre auf einer Kreisbahn bewegten, haben 
wir uns Dank vielfältiger Unterstützung trotzdem nicht nur im 
Kreis gedreht.
Dafür bedanken wir uns bei allen Lehrern, die uns auf diesem 
langen Weg begleitet haben. Auch wenn es für Sie, liebe Lehrer, 
nicht immer ganz einfach war, morgens um 7.45 Uhr in müde und 
desinteressierte Gesichter zu schauen, lernten wir nicht nur Ihre 
Strenge, sondern auch Ihre Persönlichkeit kennen.
Besonderer Dank gilt Ihnen, Frau Dahlke, Frau Heißner und Herr 
Weinhold, als unsere Klassen- und Kursleiter. Außerdem Ihnen, 
Herr Dieckmann, da Sie uns als Oberstufenleiter bei allen Fragen 
und Problemen zur Verfügung standen.
Unsere Schulzeit wäre auch ohne Euch nicht so schön gewe-
sen, liebe Mitschülerinnen und Mitschüler. Mit Euch haben wir 
viele Erfahrungen gesammelt, sowohl im Schulalltag als auch 
im privaten Leben. Zudem bemerkten wir in dieser Zeit, was es 
heißt, richtige Freunde zu haben. Manchmal entwickelte sich aus 
Freundschaft auch Liebe.
Unser Jahrgang war durch ein reges Kommen und Gehen be-
stimmt. In der 11. Klasse stieß eine Gruppe Außerirdischer auf 
der Suche nach einem neuen Heimatplaneten zu uns und berei-
cherte damit noch einmal mehr unseren Schulalltag mit Wissen 
über eigenartiges Gemüse und sehr viel Witz, Elan und Engage-
ment. Es waren die Herbsleber. Zusammen hatten wir die Chan-
ce, eine sehr schöne Zeit bis zum Abitur zu verbringen.
Wir wünschen uns allen viel Kraft, einen kühlen Kopf und alles 
Gute in unserem neuen Kosmos.
Im Hintergrund sitzen heute die Menschen, denen unser größter 
Dank gebührt. Ihr, liebe Eltern und Großeltern, habt uns stets 

Regelschule Elxleben

Chris Schreiber bekommt 
„Pierre de Coubertin Schülerpreis“

In Anerkennung seiner hervorragenden Leistungen um den 
Sport in und außerhalb der Schule bekam Chris Schreiber am 
20.06.2014 während einer feierlichen Veranstaltung an der Lan-
dessportschule in Bad Blankenburg den

„Pierre de Coubertin - Schülerpreis“
verliehen.

Diese Auszeichnung, die in der Zwischenzeit weltweit verliehen 
wird, wird vom Landessportbund Thüringen und dem Thüringer 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur seit 2004 auch 
an Thüringer Regelschüler vergeben.
Dieser Sportpreis ist nach dem französischen Sportpädagogen 
und Gründer der Olympischen Bewegung der Neuzeit, Pierre de 
Coubertin“, benannt.
In Anlehnung an die olympische Idee sollen Werte wie ganzheit-
liche Bildung, Fairplay, sportliche Leistungen und zum anderen 
soziales Verhalten im Schul- und Vereinssport und im gesell-
schaftlichen Leben gewürdigt werden.
Die Sportlehrer der Regelschule Elxleben waren einstimmig der 
Meinung, dass Chris durch seinen sportlichen Einsatz und seine 
Leistungen in und außerhalb der Schule, sowie sein vorbildliches 
Gesamtverhalten diese Anerkennung verdient hat.
Mit Chris Schreiber bekam zum achten Mal ein Schüler der Re-
gelschule Elxleben, der die Kriterien des Deutschen Coubertin 
Komitees erfüllte, diese hohe Auszeichnung überreicht. In ganz 
Thüringen waren insgesamt 41 sportliche Schüler aus Regel-
schulen und Gymnasien dafür nominiert.

Abiturrede
Liebe Abiturienten,
sehr geehrte Schulleitung,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,
liebe Eltern, Verwandte und Freunde!

Es war einmal vor langer Zeit in einer nicht so weit entfernten 
Galaxie.
Damals vor Äonen von Jahren standen wir mit der Zuckertüte in 
der Hand, waren gespannt und blickten ehrfürchtig in die Zukunft. 
Schon ein paar Jahre später trafen wir uns als bunter Haufen 
quirliger und aufgeregter Fünftklässler am Oskar-Gründler-Gym-
nasium in Gebesee. Was würde uns wohl in der neuen Schule 
erwarten? Wie würde das mit dem Lernen wohl gehen? Würden 
wir vor lauter Hausaufgaben auch noch Freizeit haben?
Jeden Tag bewegte sich unser Leben zentrifugal um schein-
bar unlösbare Matheaufgaben, aufregende Präsentationen, 
schweißtreibende Wettkämpfe, das lästige Ausfüllen von Fehl-
stundennachweisen und den lang erwarteten alljährlichen No-
tenschluss.
Stärken und Schwächen zeigten sich. So bewies beispielsweise 
Tobias das ein oder andere Mal Lehrerqualitäten, während Felix 
bei der Vokabelabfrage sowohl in Englisch als auch in Franzö-
sisch unschlagbar war und Lisa oftmals den rettenden Pol dar-
stellte.
Die harte Arbeit an unserem Seminarfach-Thema stellte Freund-
schaften auf die Probe, da es nicht nur einmal zu langanhalten-



Nr. 7/2014 - 16 - Elxleben und Witterda

den Rücken gestärkt und auch mal den Kopf gerade gerückt, uns 
Motivation geschenkt und immer wieder neuen Mut gemacht.
Aber den nächsten Schritt müsst Ihr uns allein wagen lassen, 
doch ganz gleich wie weit wir uns entfernen werden, wir bleiben 
immer Eure Kinder.
Mit dem Abitur in der Hand schauen wir erneut ehrfürchtig in die 
Zukunft. Wie geht das wohl mit dem Studieren? Wie groß ist das 
Heimweh in einer fremden Stadt? Werden wir unsere Freund-
schaften aufrechterhalten können?
Nun schlagen wir neue Wege in unbekannte Sphären ein. Diese 
Wege verlaufen in verschiedene Richtungen; für den einen wei-
ter weg als für den anderen. Studium, Ausbildung, Freiwilliges 
Soziales Jahr, Ausland - jeder von uns orientiert sich neu und 
versucht seine eigene Umlaufbahn zu finden.
Jetzt werfen wir einen Blick Richtung Unendlichkeit und dennoch 
wird ein jeder von Zeit zu Zeit zurückblicken und sich an die 
schönen Tage am Oskar-Gründler-Gymnasium erinnern.
In 5 Jahren, wenn wir uns zum ersten Klassentreffen wiederse-
hen, werden wir diese Erinnerungen teilen und sehen, wo es den 
Anderen hingetrieben hat.
Heute Abend wollen wir ein letztes Mal als Schulkameraden zu-
sammensitzen, die gemeinsame Zeit Revue passieren lassen, 
bevor wir schon morgen die nächste Herausforderung bewälti-
gen und uns in die Zukunft stürzen.
Abschließend lässt sich sagen: „Glaub mir, das ist die beste Zeit, 
denn wir sind jung, das Land ist weit“
LIED
Wir wünschen nun allen einen schönen Abend, bei dem wir ge-
meinsam in angenehmer Atmosphäre unser erfolgreiches Abitur 
feiern können.

Schüler des Oskar-Gründler-Gymnasiums, 2014

Impressum

Amtsblatt der Gemeinden Elxleben und Witterda
Herausgeber: Gemeinden Elxleben und Witterda
Verlag und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, In den Folgen 43, 
98704 Langewiesen, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de 
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister der o. g. Gemeinden
Sitz der Verwaltung: Thomas-Müntzer-Straße 69, 99189 Elxleben
Telefon: 03 62 01 / 826-0, Fax: 03 62 01 / 8 26-1 22
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der Anschrift 
des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungs-
gebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto 
und 7% MWSt.) beim Verlag bestellen.
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Wissenswertes

Konstituierende Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde Witterda
Am 10. Juni 2014 fand die konstituierende Sitzung des Gemein-
derates der Gemeinde Witterda statt.
Der Bürgermeister, Herr Heinemann, nahm jedem Gemeinde-
ratsmitglied, die Verpflichtung der gewissenhaften Erfüllung sei-
ner Pflichten per Handschlag ab.
Die nicht anwesenden Mitglieder werden in der nächsten Sitzung 
verpflichtet.

Ebenso wurde Herr Christian Sturm einstimmig zum 1. Beigeord-
neten gewählt.




